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Herisauer Nachrichten

Die Nachfrage für Betreu-
ungsplätze für Säug-
linge ist in Herisau stetig 
gewachsen. Durch gross-
zügige Zuwendungen von 
Stiftungen konnte der 
Standort Rosenau nun 
ausgebaut werden. 

Manuela Störi

Seit fünf Jahren werden am Stand-
ort Rosenau Kinder ab drei Mona-
ten bis Ende des Primarschulalters 
betreut. «Seit geraumer Zeit hat-
ten wir eine regelrechte ‘Säuglings-
welle’», erklärt Geschäftsleiterin 
Nadja Rechsteiner. «Mit Hilfe von 
verschiedenen Herisauer Stiftun-
gen konnten wir nun das Dachge-
schoss ausbauen und eine separate 
Säuglingsgruppe anbieten.» Seit  
rund zwei Wochen besteht dieses 

Angebot - und wird bereits rege ge-
nutzt. «Bis zum Sommer sind alle 
Plätze belegt. Anschliessend haben 
wir wieder Kapazitäten.» Im Haus 
an der Rosenaustrasse gibt es ins-
gesamt drei Altersgruppen. «So 
können wir auf jedes Kind indivi-
duell eingehen und sie profitieren 
auch voneinander», erklärt die Be-
treuerin Saskia Bösch. 

Individueller Anteil
Im letzten Jahr wurden insgesamt 
540 Kinder an den beiden Stand-
orten Rosenau und Bienengarten 
betreut. Finanziert wird das An-
gebot durch einen privaten Ver-
ein sowie von 23 Mitgliederfirmen 
aus der Region. Die Firmen über-
nehmen einen individuellen Anteil 
an den Kosten. Daneben gibt es di-
verse Selbstzahler. «Unser Angebot 
zeichnet sich durch eine hohe Fle-

xibilität aus», erklärt Rechsteiner. 
«Wir haben keine Fix-Pensen. Das 
heisst, die Eltern können das Ange-
bot so nutzen, wie es für sie passt. 
Somit können sie auch auf Abruf 
arbeiten und die Kinderbetreuung 
ist geregelt.» Für die Kinder sind 
ein Team aus Betreuerinnen sowie 
Praktikantinnen und Lehrtöchter 
zuständig. Beim Verein Kinderbe-
treuung gibt es auf Sommer noch 
zwei freie Praktikumsstellen. 

Bild: Manuela Störi

Betreuerin Saskia Bösch, Praktikantin Linda Musig und Nadia Rechsteiner (von links) haben ab Sommer wieder freie Plätze zu 
vergeben.

HERISAU Eine Herisauer Firma 
hat der Gemeinde 50’000 Franken 
zur Verfügung gestellt, um einen 
Fonds für finanziell benachteiligte 
Herisauer einzurichten. Der Fonds 
«Herisauer für Herisauer» hat den 
Zweck, finanzielle Unterstützung 
für notleidende Menschen mit 
Wohnsitz in Herisau zu leisten, de-
ren Bedürfnisse nicht zwingend 
durch die gesetzliche Sozialhilfe 
gedeckt werden können.  red

Freibadsaison beginnt

HERISAU In wenigen Tagen star-
tet die diesjährige Freibadsaison. 
Ab Samstag, 14. Mai, 10 Uhr, kön-
nen sich Sonnenanbeter und Was-
serratten wieder im Freibad Son-
nenberg vergnügen. Damit für eine 
erfolgreiche Badesaison alles be-
reit ist, wurde über den Winter das 
Sonnensegel über dem Planschbe-
cken ersetzt, ein Zaunabschnitt 
ausgebessert und die Drachen-
rutschbahn überholt. Ferner wird 
das Alarmsystem aufgerüstet. Spe-
ziell an dieser Sommersaison ist, 
dass aufgrund einer Jubiläums-
aktion der Johannes Waldburger-
Stiftung alle Herisauer Schülerin-
nen und Schüler von einem Gra-
tis-Jahresabonnement profitieren. 
Bis Ende Mai ist das Schwimmbad 
von 9 bis 19 Uhr, danach von neun 
bis 20 Uhr geöffnet.   red

Die Woche

Vorsicht bei Bankomaten
Als Folge von zwei Vorfällen 
an Bankomaten der Raiffeisen-
banken in Herisau und Büh-
ler mahnt die 
Kantonspoli-
zei Appenzell 
Ausserrhoden 
(im Bild Phil-
ipp Koch, Chef 
Kripo AR) zur 
Vorsicht. Mit 
sogenannten 
Skimming-Ge-
räten wurden die Bankoma-
ten zum Lesen der Zahlen-
codes manipuliert. Im Verlaufe 
der Fahndung konnten in Heri-
sau zwei tatverdächtige, bulga-
rische Staatsangehörige im Al-
ter von 43 und 49 Jahren fest-
genommen werden. Die beiden 
Männer befinden sich in Unter-
suchungshaft.  red

und der FC 
St.Gallen 
empfangen am 
Samstag den FC 
Luzern.

informiert die  
Bevölkerung 
über Depres-
sionen und 
die Folgen. 

teilt sich das 
Co-Präsidium 
der EVP mit 
Regula Compér.

nimmt an der 
zweiten natio-
nalen Integra-
tionskonferenz 
teil. 
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HERISAU Im Gebiet Obere Säge 
soll ein erstes Baufeld erschlossen 
werden. Der Gemeinderat hat für 
die Erschliessungsstrasse zwei Kre-
dite über insgesamt 360’000 Fran-
ken gesprochen. Bei einem Kre-
dit handelt es sich um eine Vorfi-
nanzierung über 160’000 Franken. 
Das Strassenprojekt und der Peri-
meterplan werden aufgelegt.  red

Tag der offenen Tür

Am Samstag, 14. Mai, von neun 
bis 13 Uhr, führt die Kinderbe-
treuung Herisau am Standort 
Rosenau einen Tag der offenen 
Tür durch. Weitere Infos unter 
www.kibe-herisau.ch.

Mehr Platz für 
die Babys

Schnäppli-SamstigSchnäppli-Samstig

Entwurf wird aufgelegt
Der bereinigte Entwurf der Orts-
planungsrevision wird noch diesen 
Monat öffentlich aufgelegt. Dies hat 
der Gemeinderat beschlossen. Der 
Entwurf zur Revision der Ortspla-
nung war vergangenen Herbst der 
Bevölkerung mit einer Infoveran-
staltung und einer Ausstellung vor-
gestellt worden.   red

Investoren finden
Mit dem Umzug des Tiefbauamtes 
und der Feuerwehr in den neuen 
Werkhof voraussichtlich Ende 2012 
werden im Zentrum drei Areale 
frei. Sie gehören der Gemeinde 
und stellen ein grosses Entwick-
lungspotenzial dar. Ziel ist es, für 
diese Areale gute Projekte und In-
vestoren zu finden. Interessenten 
sind für alle Gebiete bereits vor-
handen. Es wird öffentliche Aus-
schreibeverfahren geben.  red


